
Die (2.) Pfarrstelle der Kirchengemeinde Zum Guten Hirten, Evangelischer 
Kirchenkreis Tempelhof-Schöneberg, ist ab 1. Juni 2024 mit 80 % Dienstumfang als 
Pfarrstelle der Region Friedenau durch das Konsistorium zu besetzen.  
 
Entsprechend einer Dienstvereinbarung beziehen sich zunächst 50 % des Dienstumfangs 
auf die Kirchengemeinde Zum Guten Hirten und 30 % auf die Evangelische 
Kirchengemeinde Philippus-Nathanael. Die Kirchengemeinden werden zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen Pfarrsprengel bilden.  
  
Die Kirchengemeinden liegen im Herzen des bürgerlich geprägten Stadtteils Friedenau. Die 
Gemeindegrenzen erstrecken sich östlich bis zum Priesterweg/Insulaner, südlich bis zum 
Planetarium, von dort bis zum Walther-Schreiber-Platz, westlich bis zur Laubacher Str. und 
nördlich reichen sie bis zum S-Bahn-Ring. Es gibt drei Kirchen: Zum Guten Hirten auf dem 
Friedrich-Wilhelm-Platz, die Philippus-Kirche in der Stierstraße/Ecke Hauptstraße und die 
Nathanael-Kirche auf dem Grazer Platz. Zu jeder Kirche gehören jeweils ein Gemeindehaus 
und eine Kita.  
 

Einen großen Stellenwert hat die Arbeit mit Jugendlichen. Die Konfirmandenarbeit für die 
Region Friedenau findet sehr hohe Akzeptanz und wird von den Pfarrern und Teamern 
gestaltet. In der Seniorenarbeit bietet unter anderem ein Team, bestehend aus dem 
derzeitigen Stelleninhaber, einer Sozialarbeiterin, Honorarkräften und Ehrenamtlichen 
Beratung und regelmäßige Veranstaltungen an. Die Kirchenmusik unter Leitung einer 
Kantorin und einem Kantor ist weit über die Region Friedenau hinaus bekannt und verbindet 
seit fünfzig Jahren beide Gemeinden miteinander. Zu ihr gehören die Friedenauer Kantorei, 
der Friedenauer Posaunenchor, sowie die Chorarbeit mit Kindern und Senioren.  
 
Im attraktiven Wohnumfeld Friedenau verstehen sich die Gemeinden als integraler 
Bestandteil und beteiligen sich an vielfältigen kommunalen Initiativen. Sie haben ihre Kirchen 
für vier ökumenische Gemeinden geöffnet, die das kulturelle und geistliche Leben in der 
Region bereichern. Seit vielen Jahren organisieren sie in der kalten Jahreszeit ein vor allem 
von Ehrenamtlichen getragenes Nachtcafé, in dem Obdachlose beherbergt werden. 
 
Die Gemeinden haben sich die Aufgabe gestellt, Kirche in der Region zu entwickeln. Die 
guten Erfahrungen aus der langjährigen Zusammenarbeit in der Kirchenmusik und in der 
Konfirmandenarbeit bilden die Grundlage für die weitere regionale Ausrichtung des 
gottesdienstlichen Lebens und der Seniorenarbeit. Die regionale Ausrichtung dieser 
Pfarrstelle wird durch ein gemeinsames Gremium der beiden Gemeinden begleitet. 
 
Mit ihren beiden Pfarrern suchen die Gemeinden eine Pfarrerin oder einen Pfarrer, die oder 
der  
 

• theologisch sprachfähig, in Gottesdienst und Predigt gemeindeorientiert, in der 

Öffentlichkeit präsent und in der Seelsorge kompetent ist 

• der Arbeit mit Konfirmand*innen und Senioren besondere Aufmerksamkeit zuwendet 

• über gute kommunikative, organisatorische und digitale Fähigkeiten verfügt 

• im Team der Ehren- und Hauptamtlichen, sowie der Gemeindekirchenräte kooperativ 

und leitungsfähig ist. 

 

Eine Dienstwohnung wird gestellt. In der familienfreundlichen Region sind alle Schultypen 

vorhanden.  

 

Weitere Informationen sind zu finden unter: www.zum-guten-hirten.de und www.philippus-

nathanael.de. 

 

http://www.zum-guten-hirten.de/
http://www.philippus-nathanael.de/
http://www.philippus-nathanael.de/


Weitere Auskünfte erteilen die Vorsitzenden der Gemeindekirchenräte Frau Claudia Bühler 
(buehler@zgh-friedenau.de), Herr Klaus-Michael Puls (puls@kirche-in-friedenau.de) und 
Superintendent Michael Raddatz (suptur@ts-evangelisch.de)  
  

Bewerbungen werden bis zum 19. Februar 2024 erbeten an das Konsistorium, Abteilung 3, 
Frau OKR Katharina Furian per E-Mail in einer Datei an 
pfarrstellenbewerbungen@gemeinsam.ekbo.de. 
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